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Schreiben der Fa. Nextime  
& Rechtsanwältin Frau Raumschüssel vom 04. Okt. 2017 

London, den 15.12.2017 

Werte Herr Kolodzy, werter Herr Eckert,  

heute wurde Frau Stöhr schriftlich über Ihren und den Betreuungsantrag von Rechtsanwältin Frau Raum-
schüssel vom Amtsgericht Kempten informiert. Dort haben Sie einen Antrag für mich an die Deutsche 
Adresse von Frau Stöhr gestellt und einen Betreuungsantrag für Frau Stöhr mit dem beigefügten Schein-
und Betrugsurteil von Dez.16 vom Landgericht in Kempten. 

Sie und Frau Raumschüssel führen auf einen Betreuungsantrag im Rahmen eines Ermittlungsverfahren in 
folgendem Umfang für mich und Frau Stöhr zu beantragen:  

• Aufenthaltsbestimmung 
• Entscheidung über die geschlossenen Unterbringung und deren Zwangskontrolle in einer Psychiatrie 
• Entscheidung über psychiatrische Sorge für die ärztliche Behandlung 
• Entscheidung über psychiatrische Sorge 
• Entscheidung über die Untersuchungen und Operationen 
• psychiatrische Entscheidungen 
• Verwaltungen der Einkünfte  
• Verwaltung des Vermögens 
• Vertretung gegenüber Versicherung und Sozialleistungsträger 
• Wohnungsangelegenheiten 
• Entgegennahme Öffnen und Anhalten der Post 

Sie legten dort, das zivilrechtliche Verfahren des Landgerichtes Kempten vor welches im Zivilrecht Dez.16 
an die Privatadresse von Frau Stöhr aufgehoben wurde. Ebenso, dass Scheinurteil im Handelsrecht mit 
zwei unwahren Eides Statt, obwohl es keine Repräsentanz der Fa. Mayabaum Publishing ltd. an die auto-
rengeschützte Adresse von Frau Stöhr gibt, sowie keine Eintragung im Deutschen Handelsregister was Ih-
nen alles schriftlich bekannt ist. 

Sie bezeichnen Frau Stöhr und mich als geistesgestört mit geistigen Störungen die ihren Verstand verloren 
haben mit der Wahrnehmung eine Scheinfirma mit dem Namen Mayabaum Publishing ltd. in London als 
Berater führen. Rechnungen in Milliarden Höhe die an die Fa. Nextime Versand wurden können angefordert 
werden, sowie von Frau Cannes Sillad (Medium Chantal).  
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Das ganze geht zum selben Zeitpunkt auf Frau Stöhr einher, wie das bedrohliche Einschreiben vom 28. 
September 2017 von Herrn Thomas Frei und Frau Irene Frei, Geschäftsführer der Fa. Triaspower® GmbH, 
woraufhin Frau Stöhr mit einer schweren Körperverletzung die Ihnen vorlegt fast an einem Magendurch-
bruch wie Dez. 2016 fast gestorben wäre.  

Wir vermuten, dass dieses auch der Grund ist, warum Sie Frau Stöhr und mich zusammen mit Frau Lijovic 
Susann und Frau Sandra Hovatic in Facebook blockiert haben, um uns hintenrum anzugreifen mit Anwälten 
die keine Zulassung einer englischen Lizenz besitzen wie auch Frau Raumschüssel, was den nächsten Be-
trug darstellt mit gefälschten Unterlagen wie Dez 16. die bei Ämtern und Behörden eingereicht werden.  

Ebenso fand ich heute in meinem Fax-Postfach ein Schreiben von Rechtsanwalt Herr Sebastian Stopp aus 
Regensburg mit dem Vermerk, vorab per Fax. Jedoch kam nie ein rechtsgültiges Schreiben nach London. 
Auch wird Frau Stöhr belangt von Frau Liovic und nicht ich als Auftraggeber mit verwirrten irreparablen 
verdrehten Tatsachen die sicherlich zu der blockierten Aktion gegen Frau Stöhr in Facebook hinzugehören.  

Alle über 60 betroffenen Personen haben alle einheitlich ein- und dieselben Aufklärungsschreiben erhalten 
wie auch Frau Lijovic. Die nun mit ihrem Anwalt behauptet und sich darstellt, als wäre sie Frau Seehofer 
und sich in dem Schreiben auch so präsentiert und verkörpert. Auch wird behauptet das Frau Lijovic Frau 
Stöhr imitieren würde und im Familienkreis behauptet, dass Frau Stöhr ihr Geld schuldet. Dieses Schreiben 
lässt viele Fragen offen und ich frage mich, ob Frau S. oder Frau T. Seehofer diesen Anwalt wenn nicht 
sogar über ihre Rechtsschutz finanzieren, um über Frau Lijovic sich zu rechtfertigen mit umkopierten und 
gefälschten Unterlagen, die dann wieder in eine Umkehrschluss beim Landgericht und anderweitig betrü-
gerisch vorgelegt werden können, um Frau Stöhr und mich dann wieder mit einem Scheinurteil einstweilig 
zu verfügen. 

Die Polizei Akte in Kempten im Archiv wieder aufzugreifen mit geschwärzten unerkenntlichen Urkunden 
und gefälschten Unterlagen von Dez16 wäre zu gefährlich für die o.g. Personen und deswegen wird nun 
Frau Lijovic eingesetzt, die das ganze Spiel von Dez. 2016 über einen Deutschen Anwalt ohne englische Zu-
lassung beim Landgericht Kempten und der Polizei zu wiederholen. Sie wissen, dass Sie somit vertrauliche 
Firmendaten an Frau Raumschüssel und das Betreuungsamt Kempten unerlaubt weitergegeben haben und 
somit nicht nur dem wiederholten dritten Mordversuch seit Dez16 an Frau Stöhr antreiben, sondern auch 
schwere Datenschutzverletzung meiner Fa. Mayabaum Publishing ltd. und Frau Stöhr gegenüber betrieben 
haben. 

Der Insolvenzverwalter Herr Schwartz wurde auch schon informiert samt aller Dienstleistungsunterlagen, 
dass Sie mit Rechtsanwalt Herr Fuss und Kollegen, wie auch Frau Raumschüssel, Frau Sabrina Seehofer und 
Alfred Seehofer die Insolvenzverschleppung der Fa. Perilia H. R GmbH zu verantworten haben, um einige 
Betrugsdelikte von Buchhaltung, Steuerbetrug, Urkundenfälschung und weiteren kriminellen Handlungen 
zu verschleiern. Unter anderem auch unsere Marketingkonzepte, Urheberrechtsverletzungen und Marken-
rechtsverletzungen. Schließlich waren bzw. sind Sie Geschäftspartner der Fa. Perilia H. R GmbH gewesen. 
Auch wurde Ihr Fall als Geldgeber dort komplett vorgelegt, wie in der Email von Frau Raumschüssel erläu-
tert.  

Gehe ich richtig in der Annahme, dass Sie und Herr Kolodzey als Vertragspartner die Fa. Perilia H. R GmbH 
mit aufgebaut haben, um davon mit Frau Raumschüssel und den weiteren o.g Personen zu profitieren, um 
mir und Frau Stöhr dann durch Insolvenzverschleppung zu schaden und zu behaupten wir sind Schuldner 
gegenüber der insolventen Fa. Perilia H. R GmbH und hätten noch offen stehende Beträge auszugleichen. 
Auch wurde Verträge über die Fa. Perilia H. R GmbH abgeschlossen, die immer noch in der Prominenten 
Szene laufen und aktiv sind, obwohl es dies Firma Perilia rechtlich nicht mehr gibt, daher diese Verträge 
keine Rechtsgültigkeit besitzen, und unser gesamtes Firmenwissen in die Fa. Yogalove von Frau Tanja 
Seehofer verschleppt wurden.  

Glauben Sie wirklich, wenn es keine Fa. Perilia mehr gibt sind meine abgeschlossenen Verträge ungültig? In 
der Angelegenheit der Fa. Perilia H. R GmbH mag das so sein was in ihren Verträgen hervorgeht die ich 
nicht kenne.  
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Allerdings in meinem vertraglichen AGB`s unter Firmensanierungen sind Insolvenzen keine Lösungen und 
mein Vertrag der über die Fa. Perilia H. R GmbH abgeschlossen wurde hat weiterhin bestand. Schließlich 
musste ich mich doch für solche Fälle vertraglich absichern, was Sie sicherlich verstehen werden wenn Sie 
leidenschaftlicher Unternehmer sind, anstatt den unwahren Tatsachenbehauptungen von den beteiligten 
Straftätern, denen Sie sich seit über einem Jahr vorsätzlich anschließen, glauben zu schenken und denen 
mein Vertrag auch seit Anfang an der geschäftlichen Beziehung vorliegt.  

Doch weiterhin die Ämter und Behörden, mit den Bediensteten von Staatsanwälten, Richtern, JustizA 
vortäuschen, das keine vertraglichen AGB`s vorliegen um zum einen, wie die weiteren 69 Mobbing Gegner 
die Schadensersatzansprüchen nicht zahlen und keinen Aufhebungsvertrag abschließen zu müssen. Mir feh-
len dazu die Worte und ist m.E. sehr unseriös !  

Glauben Sie wirklich, dass Sie mit diesen Handlungen Erfolg haben werden und ihre bereits begangenen 
Straftaten verschleiern können? Das Sie die Schadensersatzansprüche hiermit umgehen können nicht zah-
len zu müssen? Natürlich auch in der Hoffnung das Frau Stöhr durch Ihre Mobbing Aktionen mit massiven 
Existenzzerstörung sterben wird ? Sie müssen wirklich als Geschäftsführer mit der Fa. Nextime in großen 
Schwierigkeiten stecken, um diese kriminellen Handlungen weiterhin voranzutreiben und eine unschuldige 
Frau im Rollstuhl zu attackieren.  

Damit kommen Sie doch nicht durch Herr Kolodzy und Herr Eckert!  

Das ist doch keine Lösung um die Schadenersatzansprüche zu übergehen und Amtsbetrug zu betreiben. Sie 
machen sich keinen guten Ruf im Namen von Rechtsanwältin Frau Raumschüssel als Fa. Nextime überall 
Ämter anzuschreiben mit unwahren Tatsachenbehauptungen und Verleumdungen, m.E. Spinnereien. Gut, 
dass Frau Stöhr sofort informiert wurde und dieser Betreuungsantrag als Angriff auf Frau Stöhr angesehen 
und gar nicht ernst genommen, sondern innerlich belächelt wurde.  

Sie behaupten mit Rechtsanwältin Frau Raumschüssel zusammen, dass die Rechnungen an Sie in Milliar-
denhöhe keiner rechtlichen Grundlage entsprechen und Sie hätten sich mit der Geschäftsführerin Frau 
Sabrina Seehofer beim Landgericht Kempten mit dem Aktenzeichen HK0 2017/16 über ein Ordnungsgeld 
zur Wehr gesetzt?  

Wie bitte?  

Ich hoffe, Sie registrieren noch was Sie mit Rechtsanwalt Herr Fuss und Frau Raumschüssel abzielen.  

Hören Sie damit endlich auf und finden Sie als erfahrener Unternehmer vernünftige Klärungen, an-
statt wahllos Ämter irrezuführen um Frau Stöhr auch mich massiv in unserer Existenz zu schädigen 
und weiterhin zu gefährden. 

Mit vorzüglichen Grüßen,                                             

Direktor & Marketing Manager Herr M. Tübner                                  

(Mayabaum Verlag ltd. is a trading name of Mayabaum Publishing ltd.)
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